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Kraft tanken in der Stille der Schweizer Alpen
Excellente Bahnreisen mit Panoramaausblick
Frau Holle lädt zum Wintersport ein
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Das Appenzellerland hat auch im Winter sei­
nen besonderen Reiz. Am besten entdeckt 
man die Region während einer Genussfahrt 
mit Fondue und regionalen Köstlichkeiten. 
Lassen Sie sich während der Fahrt im nos­
talgischen Bistrowagen mit einem Apéro 
aus feinen regionalen Köstlichkeiten ver­
wöhnen. 
In Appenzell haben Sie die Gelegenheit das 

charmante Dorf individuell zu erkunden, be­
vor wir Ihnen ein schmackhaftes Käsefon­
due mit verschiedenen Beilagen im Bistro­
wagen servieren. 
Auf der Rückfahrt geniessen Sie einen süs­
sen Dessert, während die Appenzeller Bah­
nen Sie wieder zum Ausgangspunkt bringen. 
Steigen Sie ein und geniessen Sie eine gesel­
lige Fahrt durchs Appenzellerland! � (red)

Nach dem Käsefondue warten süsse Überraschun-
gen auf die Gäste.

NEU: Im Februar und März 2020 
geniessen Sie auch über Mittag  
ein feines Fondue! 

Abendfahrten an Samstagen 
im Dezember/Januar
Gossau ab	 17:51 Uhr
Appenzell an	 18:30 Uhr
Appenzell ab	 21:00 Uhr
Gossau an	 21:38 Uhr	

Mittagsfahrten an Sonntagen 
im Februar/März
Gossau ab	 10:51 Uhr
Appenzell an	 11:30 Uhr
Appenzell ab	 14:00 Uhr
Gossau an	 14:38 Uhr	

Preis: CHF 95.– pro Person

Daten und Buchung: 
www.appenzellerbahnen.ch/erlebnisse Im nostalgischen Bistrowagen werden die Gäste 

mit einem Apéro aus feinen regionalen Köstlich-
keiten verwöhnt.

APPENZELLER BAHNEN

UNVERGESSLICHE FONDUEFAHRT DURCHS 
APPENZELLERLAND

Fühlen Sie sich wie zu Hause in der persön­
lichen, entspannten Atmosphäre des traditi­
onellen ****Sunstar Hotel Wengen. Es liegt 
an herrlicher Panoramalage im Zentrum des 
autofreien Wengen vis-à-vis der Männlichen-
Bahn.

Fondue Gondel für Zwei
In der Fondue-Gondel «Nummer 100» prä­
sentieren wir ein weiteres Gastro-Highlight 
in Wengen – die einzigartige Fondue-Gondel 
bietet den perfekten Rahmen für ein roman­
tisches Tête-à-tête!

Wir verwöhnen Sie mit ...
•	� Dreierlei verschiedene Fondue (Fondue 

Nature, Pilze & Trüffelöl, Tomate & Kräuter)
•	� Eine Flasche Weisswein  

Sunstar Fendant, 7 dl
•	� Schnaps (2 x Kirsch, 2 x Williams Willisauer 

je 2 cl)
•	 Wasser (Mineral/Bergwasser) 
	 Preis für 2 Personen� CHF 148.00
Reservation erforderlich

Sunstar Hotel Wengen
wengen@sunstar.ch
+41 (0)33 856 52 79
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SUNSTAR HOTEL WENGEN

ROMANTIK PUR IN DER GONDEL «NUMMER 100»

Die exklusive Fondue-Gondel bietet den perfekten 
Rahmen für ein romantisches Tête-à-tête!

       … am Hasliberg
Der Treffpunkt …

· Après-Ski Bar

· Restaurant und Sonnenterrasse

· Übernachtung inkl. Skipass

Info + Reservation: 

+41 33 972 53 00 · info@hotelreuti.ch

www.loetschental.ch

Skigebiet Lauchernalp / Lötschental
Ihr Skigebiet an der Walliser Sonne liegt viel näher als Sie denken

l ö t s c h e n t a l  -  d a s  m a g i s c h e  t a l

- 55 km Pisten bis auf 3‘111 M ü.M. 
- Stündliche Direktverbindungen ab Bern
- Jeden Donnerstag: Ladies Day für CHF 44.- 
- Am Samstag fahren Kinder bis 14 Jahre gratis

Mit dem BLS  
RE Lötschberger  
keine Wartezeit 
am Autoverlad!
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Für einmal machen wir es wie die Besucher aus aller Welt und 
gönnen uns einen der legendären Bahnklassiker! Der Golden­

Pass-Käsezug oder der Lötschberger verheissen landschaftliche 
Leckerbissen und mehr. 
Ob mit dem Funi ab Neuchâtel oder beim neuen Königsweg in der 

Emmentaler Schaukäserei – Hauptsache Käse! Für ein ultimatives 
Gipfeltreffen fahren Frühaufsteher noch so gerne aufs Stockhorn. 
Appetitanregende Ausflüge führen Wanderfreudige aber auch 
nach Sörenberg, in die Region Willisau oder ins kulinarisch immer 
attraktive Piemont. 

AUF DEM SCHIENENWEG ZUM GENUSS

KULINARISCHE WINTERAUSFLÜGE 
DIE BLS VERSTEHT ES IM WINTER GANZ BESONDERS GUT, DIE GENIESSER ZU VERWÖHNEN. SCHNEESPORTLER GELANGEN 

BEQUEM ZU DEN SCHÖNSTEN SKIGEBIETEN, LOIPEN UND WINTERWANDERWEGEN. FRISCHE LUFT, WINTERSONNE UND 

GEMÜTLICHKEIT GIBT’S ABER AUCH IM RAHMEN KULINARISCHER AUSFLÜGE.  

MARKT IN DOMODOSSOLA

AB IN DEN SÜDEN
Wem der Sinn nach Süden steht, 
fährt mit dem RegioExpress Lötsch­
berger ins Piemont. Im Zweistun­
dentakt ohne Umsteigen wird Do­
modossola erreicht. Hier decken 
sich Geniesser am Samstag auf dem 
Markt mit köstlichen italienischen 
Spezialitäten ein. 
Um mehr feinen Kalorien Platz zu 
machen, kann man beispielsweise 
auf den aussichtsreichen Hügel von 
Mattarella (413 m ü.M.) wandern und 
dort die Überreste einer alten Fes­
tung erkunden. Dieser Ort zählt zum 
UNESCO Welterbe Sacro Monte Cal­
vario. 
www.bls.ch/domodossola

GENUSS-TIPP FÜR MEHR 
BAHN UND WENIGER KÄSE 

Rundreise ab/bis Bern mit dem 
RegioExpress Lötschberger und 
dem GoldenPass MOB: Atembe­
raubend ist die über 100-jährige 
Lötschberg-Bergstrecke nach Brig. 
Von dort geht’s mit dem InterRe­
gio weiter durchs Rhonetal nach 
Montreux. Nach dem Mittags­
stopp an der Waadtländer Riviera 
steigt man in den GoldenPass-Pa­
noramazug und geniesst die land­
schaftlich wunderschöne Fahrt 
via Château-d‘Oex, Gstaad und 
Zweisimmen. Mit dem Lötschber­
ger kehrt man schliesslich zurück 
nach Bern. 

«Nur fliegen ist schöner». Mit diesen Worten 
übertreibt die Stockhornbahn fast gar nicht. 
Der Blick durch die Panoramafenster der Ka­
bine und erst recht vom Gipfelrestaurant auf 
2139 m ü.M. auf die Bergketten der Berner Al­
pen und das Stockhorngebiet ist zum Abhe­
ben schön. Doch keine Angst: Das Stockhorn-
Zmorge sorgt für die nötige Bodenhaftung. 
Feine Brote und Züpfe aus der Dorfbäckerei 
und viel regionale Feinkost bis hin zu frisch 
gebratener Rösti mit Rührei locken am Buf­
fet bis 11.00 Uhr. Beim Sonntags-Brunch wird 
man zusätzlich mit geräuchertem Lachs und 
einem Glas Prosecco verwöhnt. Durch die Gip­
felgalerie gelangt man bequem zur Aussichts­
plattform in der Stockhorn-Nordwand, wo der 
Blick bis weit ins Mittelland schweift. 
Statt fliegen bietet sich eine Winterwande­
rung an. Beispielsweise zum Hinterstocken­
see oder zur idyllischen Alp Oberbärgli. Tief 
die reine Winterluft einatmen und daran den­
ken: Hier sein ist ein Privileg!  
Das Stockhorn-Zmorge gibt’s von Mittwoch 
bis Samstag, zwischen dem 18. Dezember und 

Einmal im Leben muss man den GoldenPass-
Käsezug von Montreux nach Château-d’Oex 
erleben! Nach einem Willkommensdrink auf 
dem Bahnsteig in Montreux verlässt der Zug 
die lieblichen Gestade des Genfersees. Es 
folgt eine gute Stunde lang Landschaftskino 
vom Feinsten. Dank grossflächigen Panora­
mafenstern der 1. Klass-Waggons finden wir 
uns mitten drin in der winterlichen Voralpen-
Kulisse. In der Schaukäserei des «Le Chalet» in 
Château-d’Oex hat der Käser schon das Holz­
feuer entfacht und produziert anschliessend 
nach traditioneller Art und Weise die Haus­
spezialität «Le Chalet Bio». Wer mag, darf mit 
anpacken. Dann wird im gemütlich-rustikalen 
Restaurant ein währschaftes Bio-Fondue auf­

HERRLICHE AUSBLICKE INS  
DREI-SEEN-LAND

MIT DEM FUNI ZUM 
FONDUE 
Für die Neuenburger ist er der Hausberg, für 
viele ein Geheimtipp, für alle aber einen Aus­
flug wert: Le Chaumont, der Bergrücken zwi­
schen Neuenburgersee und Val de Ruz. Das 
Funi, eine geschichtsträchtige Standseilbahn, 

transportiert seine Gäste freundlich rumpelnd 
von der Bushaltestelle La Coudre (Funi) zur 
Bergstation auf 1087 m ü.M. Dort sollte man 
sich im Petit Hôtel einen Tisch auf der Aus­
sichtsterrasse und ein Fondue reservieren. Und 
dann nur noch geniessen: Am Ende der Gabel 
duftet der köstliche Käse-See, in der Tiefe glit­
zern Neuenburger-, Bieler- und Murtensee und 
dahinter die majestätischen Alpen. 
Wer gut zu Fuss ist, nimmt den 4,5 Kilome­
ter langen Zeitpfad hinunter nach Neuchâtel 

unter die Füsse. Der panoramareiche Abstieg 
über rund 500, teilweise steile Höhenmeter 
dauert zirka zwei Stunden. Gutes Schuhwerk 
ist nötig! Unterwegs erzählen 17 Skulpturen 
die kurzweilige Geschichte der Zeit vom Ur­
knall bis zur Entstehung des Menschen.

Mit der BLS nach Neuchâtel, weiter mit 
dem Bus (fünf Minuten) bis zur Haltestelle 
«Neuchâtel, La Coudre (FUNI)». 
www.bls.ch/chaumont

ZUM ZMORGE ODER SONNTAGS-BRUNCH

GIPFELTREFFEN AUF DEM STOCKHORN

dem 5. Januar sogar täglich, eine Reservation 
ist erwünscht. Der Sonntags-Brunch wird bis 
zum 8. März 2020 aufgetischt. Eine Reserva­
tion ist erforderlich. Telefon 033 681 21 81.

Für die Anreise steigt man in Bern in den 
RegioExpress Lötschberger und fährt direkt 
bis Erlenbach im Simmental. In 20 Minuten 
spaziert man zur Stockhornbahn.
www.bls.ch/stockhorn

DA SIND WIR GERNE GÄSTE! 

FASZINATION KÄSEZUG GOLDENPASS
getischt. Satt und zufrieden werden wir noch 
die Modelleisenbahnanlage der GoldenPass-
Strecke bestaunen, bevor das Käsezug-Pro­
gramm in andere Sphären abhebt. Château-
d’Oex ist ein weltweit bekannter Hot Spot für 
Ballonfahren. Im nahen «Espace Ballon» kann 
man dieses facettenreiche Abenteuer auf ein­
drückliche Art kennenlernen. Von Ikarus bis 
Piccard – die Faszination ist ansteckend!

Der «Käsezug» verkehrt vom 3. Januar bis  
26. April 2020 jeweils am Freitag,  
Samstag und Sonntag. Die Fahrt dauert ab/
bis Montreux von 10.30 Uhr bis 17.04 Uhr. 
Plätze müssen reserviert werden.
www.bls.ch/kaesezug 
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Ab dem idyllischen Menzberg (1016 m ü.M.) spaziert man über dem Nebelmeer von einem Strandkorb 
zum nächsten. An sieben speziellen Aussichtspunkten lauscht man dort musikalisch umrahmten Dorf­
geschichten. Um Rundweg und Geschichten mussevoll zu erleben, braucht’s gut drei Stunden.

Die BLS fährt bis Menznau, weiter geht’s mit dem Bus auf den Menzberg. Die winterliche Runde lässt 
sich gut mit dem Besuch des charmanten Städtchens Willisau kombinieren. In Menzberg und Willisau 
locken Restaurants zum feinen Mittag- oder Abendessen. � www.bls.ch/menzberg-strandkorb

Wie ist das mit den Löchern im Emmentaler? 
Die kleine Maus, die Kuh oder die Käserin in 
der Emmentaler Schaukäserei werden das 
sicher wissen. Mit ihnen zusammen entdeckt 
man über den neuen, familienfreundlichen 
«Königsweg» die Welt des legendären Em­
mentaler AOP. Der Rundgang führt durch elf 
interaktiv gestaltete Räume und thematisch 
von den saftigen Weiden über die Kuhmilch 
bis zur Käseproduktion. 
Sodann erlebt man mit, wie die Käsermeis­
terinnen und Käsermeister die hochwertige 
Rohmilch zum berühmtesten Käse der Welt 
verarbeiten. Die Degustation des feinen End­
produkts vor den gefüllten Reifekellern wird 
unvergesslich bleiben. Ist der Appetit angeregt, 
geniesst man im Restaurant weiter – mit oder 
ohne Käse. Zum Abschluss stöbert man im La­
den und wählt etwa ein kulinarisches Souvenir 
für sich selbst oder eine hausgemachte Fondu­
emischung für den Freundeskreis.  
Keine und keiner zu klein, selbst Käserin oder 
Käser zu sein! Im historischen Stöckli kann 
man einen Frischkäse-Workshop besuchen. 
Wie denn nun die Löcher in den Emmentaler 
gelangen? Finden Sie es heraus, fahren Sie hin!

WANDERPARADIES SÖRENBERG

EINE RUNDE HOCHGENUSS
Die gastronomische Rundwanderung bei Sörenberg sollte man mit Appetit und Win­
terschuhen angehen. Von einem Gang zum andern durchwandert man die zauber­
hafte Moorlandschaft im Winterkleid, oft mit Blick auf die Schrattenfluh. Und schon 
betritt man mit glänzenden Augen und rosigen Wangen eine gastfreundliche Stube.
Ausgangspunkt ist die Gondelbahn-Bergstation Rossweid, wo man sich an der 
Schneebar mit einem Cüpli in Schwung bringt. Dann stapft man fröhlich dem Berg­
gasthaus Salwideli entgegen, wo die Vorspeise wartet. Gestärkt schreitet man zum 
Hauptgang im Hotel Rischli. Von hier weglocken kann uns nur die Aussicht aufs 
Dessert im Restaurant Bäckerstube im Dorfzentrum von Sörenberg. Diese feine 
Runde macht Lust auf mehr!

Mit der Bahn gelangt man nach Schüpfheim, weiter geht’s mit Bus Nr. 241 bis 
«Sörenberg, Post». Nach kurzem Fussmarsch ist die Talstation der Gondelbahn 
Rossweid erreicht. Der Winterwanderweg ist einfach und gut präpariert. Die reine 
Wanderzeit für die 8,4 Kilometern dauert etwas mehr als 2 Stunden.
 � www.bls.ch/rundwanderung

APPETIT AUF MEHR?
Im BLS-Freizeitshop gibt es Sparangebote für Familien und Ausflugsgäste�  
� www.bls.ch/freizeitshop 

Interessant für Kulinarik-Liebhaber und Entdecker sind auch Ausflüge zum Fondue- 
Iglu der Engstligenalp, zum Kambly Erlebnis in Trubschachen, ein Kafi Luz-Rundgang 
in der Distillerie Willisau, aber auch das Tropenhaus Frutigen.www.bls.ch/ausflug

SCHAUKÄSEREI IN AFFOLTERN I.E.

EMMENTALER ENTDECKUNGEN ÜBER DEN NEUEN «KÖNIGSWEG»

Mit der BLS fährt man bis Hasle-Rüegsau, weiter mit Bus Nr. 471 bis  
«Affoltern i. E., Dorf». Eine Alternative ist die Bahnreise bis Huttwil, wo es mit Bus Nr. 483 und 
Nr. 471 weitergeht bis «Affoltern i. E., Dorf». � www.bls.ch/koenigsweg

MENZBERG AM NAPF

ZUM HÖREN UND SEHEN IM STRANDKORB

12. BELLE EPOQUE WOCHE 
KANDERSTEG VOM 19. BIS 26. JANUAR 2020

MOTTO «HANDWERK»
Die Anreise zur Eröffnung am Sonntag, 19. Januar 2020 mit dem Extrazug der BLS 
(Lokomotive: RE 6/8 mit vier 1. Klasse Wagen der BLS mit dem alten Logo) Basel – 
Bern – Kandersteg. 

Platzreservation: kandersteg@be-welcome.ch oder Telefon 033 675 80 80.
Grosser Promenade-Umzug am Eröffnungssonntag – Nostalgische Marktstände – Täg-
liche Afternoon Tea’s, Dîner’s mit Unterhaltung. Sport auf dem Eis (Eisstock-Schiessen | 
Bobrennen | Hockey | Eislaufen) und auf den Ski’s. Klassisches Konzert, Bälle, Tanzkurse. 
Mit dem Motto «Handwerk» werden Ihnen viele verschiedene Berufe und Fingerfertigkei-
ten aus der Vergangenheit vorgeführt. 

Seien Sie herzlich willkommen in Kandersteg� www.kandersteg.ch
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ALPINHOTEL GRIMSEL HOSPIZ

WINTERNACHTSTRAUM  
IN EINER UNBERÜHRTEN BERGWELT
IM WINTER VERSINKT DIE HOCHALPINE GRIMSELWELT IN METERHOHEM SCHNEE. DANN VERWANDELT SICH DAS ALPINHOTEL GRIMSEL  
HOSPIZ IN EINE WELT, WO DER GENUSS IM ZENTRUM STEHT UND DIE ZEIT LANGSAMER ZU LAUFEN SCHEINT.

Während es draussen schneit, genies­
sen Sie im kuscheligen Sessel vor dem 

Kaminfeuer die Ruhe im Alpinhotel Grimsel 
Hospiz auf knapp 2000 Meter über Meer. 
Vielleicht baden Sie aber auch draussen im 
heissen Badebottich oder schwitzen in der 
gemütlichen Fasssauna. Sicher ist: Auf Sie 
warten sternenklare, stille Winternächte 
fernab vom Alltagstrubel und der täglichen 
Hektik. Die gemütlichen Zimmer, die moder­
nen und stilvollen Gaststuben, der Weinkel­
ler mit einer schönen Auswahl an qualitativ 
hochwertigen Weinen und die gute Grimsel­
küche runden Ihren Aufenthalt ab.

Blick auf eine unberührte Bergwelt
Dem Alltag einmal für kurze Zeit den Rücken 
kehren, diese Möglichkeit bietet das Histori­
sche Alpinhotel Grimsel Hospiz seinen Gäs­
ten im Winter auf ganz besondere Art. Die 
abenteuerliche Reise beginnt mit dem Post­
auto in Innertkirchen, führt zur Handeck, von 
dort mit der Luftseilbahn zur Gerstenegg und 
dann weiter durch das Labyrinth der unterir­
dischen Kraftwerke. An einem Stollenfenster 
taucht man wieder auf und gleitet mit einer 

TOP-ANGEBOT  
FÜR ZWEI ÜBERNACHTUNGEN BEI BUCHUNG 
BIS ZUM 31.12.2019 
(bis zu 50% Rabatt auf reguläre Preise)

• � Inklusive zwei Übernachtungen, Brunchbuffet, 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag, 4-Gang- 
Geniesser-Menü am Abend.  
Preis pro Person im DZ für 2 Nächte: CHF 299.–.

• � Zuzüglich erlebnisorientierte An- und Abreise. 
Preis pro Person: CHF 74.–.

• � Öffnungszeit: 23. Dezember 2019 bis  
5. April 2020, jeweils Mittwoch bis Sonntag. 

Buchbar ist das Spezialangebot jeweils von  
Mittwoch bis Freitag.

weiteren Seilbahn über die einsame Winter­
landschaft hinauf zum Grimselnollen. Hier 
eröffnet sich der spektakuläre Blick auf die 
schlafende, unberührte Bergwelt. 

Sich etwas Gutes tun
Am Ziel angekommen, wenn das Vierster­
nehotel seine Gäste mit der wohligen Wär­
me des Kaminfeuers empfängt, scheint die 
Zeit plötzlich langsamer zu laufen. Ab jetzt 
ist man ganz bei sich, mit seinen Nächsten, 
seinem Buch, seinen Gedanken, beim Spiel, 
im heissen Badebottich auf der Terrasse 
oder in der Fasssauna, ohne Pflicht und Pro­
gramm. Die Seele darf baumeln, in einem 
der gemütlichen Salons oder im wohligen 
Zimmer. Freuen darf man sich auch auf das 
feine Abendessen mit dem Wein, den man 
vorher im Keller entdeckt hat. – Dem eigenen 
Rhythmus folgen, Leib und Seele etwas Gu­
tes tun, sich an der Landschaft und der abso­
luten Stille laben, ist eine Kostbarkeit.

Weihnachten im Alpinhotel Grimsel Hospiz 
Feiern Sie die festlichen Weihnachtstage im 
tief verschneiten historischen Haus inmitten 

Baden im heissen Badebottich auf knapp 2000 Meter über Meer,  
inmitten einer verschneiten Berglandschaft.

Warum nicht die Festtage über Weihnachten und Neujahr mit Familie und 
Freunden im tief verschneiten, historischen Haus verbringen?
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einer unberührten Naturlandschaft. Ein un­
vergessliches, idyllisches Weihnachtsfest für 
Sie und Ihre Liebsten.

Grimselwelt, Grimselhotels 
Tel +41 33 982 46 11 
hotels@grimselwelt.ch 
www.grimselwelt.ch

Im Winter ist Wandern an der Lenk eine 
weisse Wonne. Den Alltag hinter sich las­

sen und sauberste Bergluft atmen – so­
fern einem das Panorama nicht den Atem 
raubt! Der Rundweg «Leiterli – Steinstoss 
– Agematte - Leiterli» verläuft liebevoll ge­
schwungen und bietet immer wieder eine 
andere Sicht auf die umliegende Bergwelt. 
Das Hochmoor Hasler oder die Gryden sind 
auch im Winterkleid eine Augenweide. Be­
sonders faszinierend ist der Blick Richtung 
«Gryden», deren eingeschneite Kraterland­
schaft fesselt und animiert zum Träumen. 
Grösstenteils vernimmt man keine Anzei­
chen der Zivilisation oder des Skigebietes in 
unmittelbarer Nähe, dies bedeutet Ruhe pur! 
Und wer weiss, vielleicht tauchen unterwegs 
noch Tierspuren oder sogar deren Verursa­
cher auf…

Täglich frisch präpariert
Die Gondelbahn Betelberg ist vom 21. De­
zember 2019 bis am 5. April 2020 täglich in 
Betrieb. Die Winterwanderwege sind jeweils 
ab 10.00 Uhr bereit. Alle Winterwanderwege 
am Betelberg werden täglich mit einem Pis­
tenfahrzeug präpariert. 

Vielseitige Wanderwege
Wer etwas mehr wandern möchte, kann die­
sen Rundweg optimal mit einem beliebigen 
Winterwanderweg am Betelberg kombi­
nieren. Für Ambitionierte gibt es beispiels­

weise die Rundwanderung «Tschätte»: Der 
Weg führt bergab in Richtung Tschätte, mit 
einem kleinen Abstecher erreicht man die 
Schneebar Haslerbar, und anschliessend geht 
es wieder bergwärts zur Bergstation Leiterli. 
Wer sich mit den Skisportbegeisterten tref­
fen möchte, ist in der Haslerbar genau rich­
tig. 
Wer gerne am Puls des Skigebietes ist, wird 
auf der Wanderung Leiterli-Stoss (von der 
Bergstation zur Mittelstation) glücklich wer­
den. Der Wanderweg verläuft parallel und 
separat zur Skipiste. Neben dem Wanderweg 
verläuft zudem auf einer eigenen Spur der 
Schlittelweg. Unterwegs lädt das Berghaus 
Betelberg für eine gemeinsame Verpflegung 
oder zum Sonnenbaden ein.
 
Alle Winterwanderwege inklusive Beschrei­
bung und Karte unter: 
www.lenk-bergbahnen.ch/winterwandern

WINTERZAUBER – RUHE – KLARHEIT

HÖHENRUNDWEG LEITERLI AN DER LENK
AUF DEM HÖHENRUNDWEG AUF 2000 METER ÜBER MEER KANN MAN ALLEM ENTFLIEHEN, SELBST DER PISTE. PERFEKT UM DEM  
KNIRSCHEN DES SCHNEES UNTER DEN FÜSSEN ZU LAUSCHEN. 

GUT ZU WISSEN
Länge des Höhenrundwegs: 3,2 km

Höhendifferenz: +/– 80 Meter

Zeitbedarf: 75 Minuten

Start: Bergstation Leiterli

Ende: Bergstation Leiterli

Gastronomie: Berghotel Leiterli

Tarife: Ermässigte Tarife für  
GA-/Halbtax-Besitzer/-innen

Einzigartiger Ausblick auf die tief verschneite Karstlandschaft der «Gryden».

Alles was das Herz begehrt erlebt man auf der 
Rundwanderung «Leiterli».

Genussmomente beim winterlichen Sonnenbad.



10  FENSTERPLATZ  DEZEMBER 2019 11 FENSTERPLATZ  DEZEMBER 2019

Mitten drin in verschneiten Wäldern, 
beindruckenden Schluchten, lieblichen 

Tälern und ausladenden Hochebenen. Ma­
jestätisch thronen die Alpengipfel über der 
Szenerie. Die knapp achtstündige Fahrt im  
Glacier Express von St. Moritz bis Zermatt, hoch 
hinauf in die unberührten Winterlandschaften 
des 2033 Meter hohen Oberalppasses und tief 
hinab bis in die Heimattäler des Rheins und der 
Rhone, ist auch im Winter ein ganz besonderes 
Erlebnis. Dank der grossen Panoramafenster 
geniessen die Fahrgäste eindrückliche Aussich­
ten. Die Winterreise  im langsamsten Schnell­
zug der Welt durch die Kantone Graubünden, 
Uri und Wallis lockt als entspannende Alterna­
tive zum Pisten- oder Loipenspass.

Spektakuläre Aussichten und Gaumen-
schmaus
Auf 291 Schienenkilometern werden während 
der Reise 91 Tunnels durchquert, 291 imposan­
te Brücken traversiert und 1500 Meter Höhen­
unterschied überwunden. Durch entlegene 
Täler, vorbei an schroffen Felswänden, idylli­
schen Bergdörfern, über den Landwasservia­
dukt und durch die Rheinschlucht, den Grand 
Canyon der Schweiz. Mit Leichtigkeit erklimmt 
er den höchsten Punkt am Oberalppass, auf 
2033m. Dank den grossen Panoramafenstern 
ist freie Sicht auf zahlreiche Gipfel, tiefe 
Schluchten und die UNESCO Welterbe Gebie­
te «Schweizer Alpen Jungfrau-Aletsch» und 
«Rhätische Bahn Albula/Bernina» garantiert. 
Das drei-Gänge-Mittagessen wird in der bord­
eigenen Küche frisch zubereitet und komfor­
tabel am Sitzplatz serviert. 

Die neue «Excellence Class» –  
die begehrtesten Sitzplätze der Schweiz
Nun ist die Panoramareise durch die Schwei­
zer Alpen noch spektakulärer: Die neue  
«Excellence Class» setzt Massstäbe, die so 
hoch sind wie die Berggipfel entlang der le­
gendären Strecke. Die Passagiere geniessen 
höchsten Komfort, beste Aussichten und ku­
linarische Höhenflüge. Exklusiv zur Excellence 
Class gehören der Concierge Service, ein spe­
zielles auf dem Tablet verfügbares Infotain­
ment sowie ein am garantierten Fensterplatz 
serviertes 5-Gang-Gourmetmenu inklusive 
Weinbegleitung. Mit Blick auf den Piz Bernina 
und das Matterhorn schmecken Amuse-Bou­
che und Champagner gleich doppelt so gut.

Die Fahrt im Glacier Express sowie die  
Excellence Class sind buchbar unter 
www.glacierexpress.ch
an jedem bedienten Bahnhof und beim  
Railservice info@glacierexpress.ch 
Telefon +41 (0)81 288 65 65)

GLACIER EXPRESS

SPEKTAKULÄRE GENUSSREISE  
IM PANORAMAZUG 
EIN HOCH AUF DEN WINTER, EIN HOCH AUF DEN GENUSS! DER GLACIER EXPRESS ENTFÜHRT SEINE GÄSTE IN DIE VERSCHNEITEN GEBIRGS­

LANDSCHAFTEN VON ST. MORITZ BIS ZERMATT. STEIGEN SIE EIN IN DIE MODERNEN PANORAMAZÜGE UND LASSEN SIE SICH VERZAUBERN! 

EXCELLENCE CLASS  
IM PANORAMAWAGEN
Ab 15. Dezember 2019 – tägliche Abfahrt 
wahlweise ab St. Moritz oder Zermatt.  
Sitzplatzreservation Obligatorisch! 

Mittagsschiff
Gleich doppelten Genuss verspricht das Mit­
tagsschiff MS «Schilthorn», welches täglich 
über den Thunersee kreuzt (bis 5. Januar: 
Thun ab 11.40 Uhr, Interlaken West an 13.49 
Uhr). Das kulinarische Angebot reicht vom 
kleinen Plättli über regionale Köstlichkeiten 
bis zu währschaften Klassikern. 
Ab Anfang Januar erfolgt im Thunersee eine 
Seeabsenkung. Vom 6. Januar bis 3. April 
2020 verkehrt das Mittagsschiff nur zwi­
schen Hilterfingen  und Neuhaus. Ab den 
Bahnhöfen Thun und Interlaken West sind 
Anschlüsse mit dem STI Bus Nr. 21 gewähr­
leistet.

Thunerseebrunch 
Bis am 5. Januar 2020 lädt die MS «Schilt­
horn» jeden Sonntag zum Thunerseebrunch. 
Abfahrt zur Schlemmerrunde ab Thun ist 
um 9.40 Uhr, das Schiff verkehrt via Spiez 
mit Halt  an allen Stationen. Das reichhaltige 
Buffet ist eine schöne Hommage an die Pro­
dukte der Region. Diese kann man bis 11.10 
Uhr geniessen, dann ist man zurück in Thun. 

Dampfschiff Blümlisalp
Vom 25. Dezember bis 5. Januar ist jeder Tag 
ein Feiertag auf dem Thunersee! Der elegan­
te Belle-Epoque-Salondampfer «Blümlisalp» 
gibt sich die Ehre und lädt zur Ausfahrt. Aus­
flügler geniessen den «Niederhornexpress» 
als exklusiven Zubringer (Thun ab 10.08 Uhr, 
Beatenbucht an 10.55 Uhr, mit Anschluss an 
die Niederhornbahn), Kulinarik-Gäste freu­
en sich auf ein Mittagessen aus der Bord­
küche und die Panoramafahrt zurück (Thun 

BLS-SCHIFFFAHRT

MIT VOLLDAMPF AUF KURS GENUSS

THUNERSEE UND BRIENZERSEE UND DIE UMLIEGENDEN GIPFEL DES BERNER OBERLANDES 

PRÄSENTIEREN SICH IM WINTERLICHEN FESTKLEID. DA SICH DIE LOGENPLATZ-GÄSTE  

DER WINTERSCHIFFE SELBST AN SO VIEL SCHÖNHEIT NICHT SATTSEHEN KÖNNEN, ZIEHEN  

DIE SCHIFFSKÖCHE ALLE REGISTER.

FESTTAGS-SPEZIALFAHRTEN
Heiligabend: Am 24. Dezember 
erwartet die MS «Schilthorn» 
ihre Gäste zu einer besinnlichen 
Rundfahrt mit festlichem Dîner 
und weihnächtlichen Klängen des 
Duos Cherrytree Lane.

Silvester: Während der Aben­
drundfahrt gibt’s auf der MS 
«Schilthorn» ein Viergang-Silves­
termenu und rockige Songs von 
«Mr & Mrs Baby». 
Auf der MS «Berner Oberland» 
geht nach dem Festmahl die 
Party ab mit der Stimmungsband 
«ChueLee».
www.bls.ch/winterschiff  
oder Tel. 058 327 48 11

ab 12.40 Uhr, Interlaken West an 14.49 Uhr, 
Rückfahrt ab 15.10 Uhr, Thun an 17.20 Uhr).  

Adventsschiff Brienzersee
Das Adventsschiff verspricht an den Sonn­
tagen vom 1. bis 22. Dezember gemütliche 
Vorweihnachtsstimmung auf dem Brienzer­
see. Während der Mittags-Rundfahrt wird 
ein köstliches Adventsmenu serviert, nach­
mittags geniesst man ein weihnachtliches 
Dessert und hausgemachten Glühwein. 

Auf sämtlichen Fahrten sind GA, Halbtax, 
Junior-Karte und Kinder-Mitfahrkarten gültig.

Himmlische Illuminationen lassen auch die Korken 
knallen. Prosit Neujahr!

Die ausgezeichnete Küche erfreut und lässt das 
Herz aller Geniesser höher schlagen.
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KEMMERIBODEN-BAD

WINTERZAUBER MIT IGLU-ROMANTIK
HIER IST DER WINTER AM SCHÖNSTEN! IM HOTEL KEMMERIBODEN-BAD MIT SEINER MAJESTÄTISCHEN IGLU-LANDSCHAFT KÖNNTE 
EINE ÜBERNACHTUNG ROMANTISCHER NICHT SEIN.

Gerade dann, wenn man denkt, man müsse 
am Ende der Welt angekommen sein, geht 

das Tal wieder auf und das Wintermärchen 
des Emmentals beginnt. Nach der Überque­
rung der traditionellen Holzbrücke zum Kem­
meriboden-Bad erblickt man das verzauberte 
Winterdörfchen am Fusse des Hohgants. Die 
altehrwürdigen, mit viel Herzblut gehegten 
und gepflegten Emmentaler Bauernhäuser 
versprühen mit den weiss eingeschneiten Dä­
chern den heimeligen Charme eines Winter­
wunderlandes.
Das verschneite Bergpanorama lädt zu winter­
lichen Erkundigungen rund um den Kemmeri­
boden ein. Auf einer geführten Schneeschuh­
wanderung geht es auf Entdeckungstour. Nach 
einigen Höhenmetern wartet ein atemberau­
bender Ausblick über das weiss, funkelnde 
Emmental. Oder wie wäre es mit einer gemütli­
chen Kutschenfahrt in glitzernder Winterkälte?
Es wird Abend. Nach und nach erstrahlen die 
verzaubernden Lichter im und um das Kem­
meriboden-Bad. In der Nähe der wärmenden 
Feuerschale wird den Gästen der Begrüssungs-
Glühwein serviert. Auf einem Bänkli in Fellen 
und kuscheligen Wolldecken eingehüllt ge­
niesst man die Kälte des Winterabends.

Im heimeligen Restaurant werden die Gäste 
mit traditionellen und neuzeitlich kreierten 
Köstlichkeiten aus der Region verwöhnt. Die­
se lassen die Gaumen tanzen! Krönender Ab­
schluss ist wie immer die legendäre Kemmeri­
boden-Merängge.
Zum Träumen wird jede Übernachtung im Ho­
tel Kemmeriboden-Bad. Die dreissig heimeli­
gen, individuell eingerichteten Gästezimmer 
erfüllen jeden Wunsch und jedes Budget.

Fonduegenuss auf weichen Schaffellen
Beim Betreten des Iglu-Restaurants, wird 
man vom flackernden Licht der Tischkerzen 
verzaubert. Man sitzt bequem auf weichen 
Schaffellen und kann sich mit Wolldecken 
einmummeln. Bald schon wird das Käsefon­
due in einem Caquelon von den warm einge­
packten Kellnern an den Tisch gebracht. Das 
Trockenfleischplättli mit der Trockenwurst der 
taleigenen Wasserbüffel aus der lokalen Metz­
gerei gibt dem Fondue das gewisse Etwas. 

Romantische Träume im Iglu
Nach einem fröhlichen Fondue darf auch in 
fünf romantischen Iglu-Zimmern geträumt 
werden. Der Raum aus Schnee ist in weiches 
Licht gehüllt, welches je nach Vorliebe alle Far­
ben des Spektrums annehmen kann. 
Am nächsten Morgen wird man behutsam 
von der langsam aufkommenden Helligkeit 
geweckt. Das Frühstück erwartet den Gast im 
geschichtsträchtigen Bedlisaal im Haupthaus 
des Hotels. Nach dem herzhaften Frühstück 
werden die Gäste an der Réception mit einer 
kleinen Geschenkpackung Merängge verab­
schiedet

Die altehrwürdigen, mit viel Herzblut gehegten und gepflegten Emmentaler Bauernhäuser versprühen mit 
den weiss eingeschneiten Dächern den heimeligen Charme eines Winterwunderlandes.

Feiner Duft von Käse, Weisswein und Tee erfüllen 
das Iglu-Restaurant.

Die eleganten Hotelzimmer laden zum Träumen ein. 

Hotel Landgasthof Kemmeriboden-Bad  
Familie Invernizzi | 6197 Schangnau  
Tel. 034 493 77 77 | hotel@kemmeriboden.ch
www.kemmeriboden.ch

ANGEBOT

LESERANGEBOT 
«WINTERTRÖIMLI» 
2 Nächte im Doppelzimmer «Arve»,  
inklusive Frühstück vom herzhaften Buffet
Fondue im Iglu und 4-Gang Verwöhn-Menu
Frischluft zur Wahl bei geführter Schnee-
schuhwanderung oder Kutschenfahrt
Eine Geschenkpackung Mini-Merängge 
zum Abschied
Erholung in der kleinen Wellness-Ecke mit 
Hot-Pot und Sauna.

Preis	Anreise Dienstag & Mittwoch �CHF 369.–
         Anreise Donnerstag � CHF 389.–
Preise pro Person/exklusive Getränke und 
Kurtaxe, inkl. MwSt. 
Buchbar Januar bis Mitte März

Ein Klassiker wird zum neuen Trend: Bei 
Wintersportlern steht der Langlauf wie­

der hoch im Kurs. Kein Wunder, die Sportart 
hat einige Vorteile – zum Beispiel die positi­
ven Gesundheitseffekte: Beim Langlaufsport 
wird praktisch die ganze Körpermuskulatur 
beansprucht und trainiert. Nebst der Bein­
muskulatur kommen besonders die Bauch-, 
Brust-, Arm- und Rückenmuskeln auf ihre 
Kosten. «Das Gute am Langlaufen ist, dass 

LANGLAUF

LAUTLOSES GLEITEN  
MIT POSITIVEN EFFEKTEN
LANGLAUF ERFREUT SICH STEIGENDER BELIEBTHEIT. ALS WINTERLICHER AUSDAUER-
SPORT BRINGT ER ZUM EINEN POSITIVE GESUNDHEITSEFFEKTE MIT SICH, ZUM ANDERN 
STEHT ER FÜR BEWEGUNG IN FREIER NATUR. ATTRAKTIVE LOIPEN UND TOURISTISCH  
EINMALIGE ANGEBOTE WIE DER SCHWEIZER LANGLAUFPASS ODER DIE SWICA NORDIC 
DAYS MACHEN LANGLAUF ZUSÄTZLICH ATTRAKTIV.

eine grosse Muskelmasse eingesetzt wird, je­
doch auf schonende Art dank geringer Stoss­
belastung auf die Wirbelsäule», erklärt Ellen 
Leister, Sportwissenschaftlerin und Dozentin 
an der Eidgenössischen Hochschule für Sport 
in Magglingen. Deshalb sei Langlauf beson­
ders geeignet für Menschen mit Gewichts-, 
Gelenk- und Rückenproblemen. Der Kalorien­
verbrauch ist beim Langlauf relativ hoch, da 
sich die maximale Herzfrequenz zwischen 60 

Langläufer unterwegs in Marbach. 

und 70 Prozent bewegt. Hier verbrennt der 
Körper die meisten Kalorien aus Fett. Gleich­
zeitig wird dadurch das Herz-Kreislauf-Sys­
tem trainiert und die Fitness verbessert. «Je 
nach Intensität und Streckenprofil bietet uns 
der Langlaufsport ein hervorragendes Kraft- 
und Ausdauertraining. Wir steigern dadurch 
gleichzeitig unsere körperliche Leistungsfä­
higkeit und stärken die Herz-Kreislauf-Funk­
tion. So leisten wir Präventivarbeit gegen 
einen Herzinfarkt und verhindern Überge­
wicht», sagt Ellen Leister. Weiter profitieren 
der Stoffwechsel wie auch das Gleichgewicht 
und Koordinationsvermögen.

Der Schweizer Langlaufpass –  
auch in digitaler Version
In der Schweiz ist Langlauf auch deshalb so 
beliebt, weil die Angebote rund um den Aus­
dauersport so beliebt sind. Dazu zählt zum 
Beispiel der Schweizer Langlaufpass, den es 
mittlerweile auch in digitaler Version gibt. 
Rund 15 Prozent aller verkauften Langlauf­
pässe in der deutschen und der italienischen 
Schweiz entfallen auf die App-Version. Auf 
diesen Winter hin wird die Applikation kun­
denfreundlich und serviceorientiert erweitert. 
Örtliche Saisonkarten, Wochenkarte und Loi­
pentickets sind ebenfalls über die Anwen­
dung abrufbar. Zudem wird der allgemeine 
Loipenbericht – gilt für alle Langlaufgebiete 
der Schweiz – und der Loipenbericht der defi­
nierten Heimloipe verlinkt. 
Der Schweizer Langlaufpass kostet 140 
Franken pro Saison und gilt für ein flächen­
deckendes Loipennetz von rund 5500 Ki­
lometern. Das Gemeinschaftsprodukt von 
Loipen Schweiz und Romandie Ski de Fond 
umfasst 160 Loipenorganisationen und un­
terstützt den Schweizer Nachwuchs. 1 Fran­
ken pro verkauftem Schweizer Langlaufpass, 
ob digital oder in der herkömmlichen Kar­
tenform, fliesst direkt in die Langlauf- und 
Biathlon-Nachwuchsförderung. Der Schwei­
zer Langlaufpass ist übrigens nicht nur in 
der gesamten Schweiz, sondern auch in den 
französischen Departementen Ain, Jura und 
Doubs gültig. Die Schweizer Loipenorgani­
sationen engagieren sich mit viel Herzblut 
für ihre Infrastruktur; darunter befinden sich 
auch zahlreiche kleine Organisationen mit eh­
renamtlichen Mitarbeitenden. 

SWICA Nordic Days mit Einsteigerkurs
Wer den Langlaufsport näher kennen lernen 
möchte, erhält an den SWICA Nordic Days 
vom 14. Dezember 2019 bis 8. Februar 2020 an 
verschiedenen Wintersportorten der Schweiz 
spannende Einblicke und Eindrücke. Während 
zwei Stunden vermittelt der Langlaufkurs für 
Einsteiger wertvolle Informationen, Tipps und 
Tricks. Wer Freude am Langlaufen bekommen 
hat, kann sich in einer der 58 Schweizer Lang­
laufschulen anmelden und die Kenntnisse des 
Nordic Day Kurses vertiefen. (fm)
www.langlauf.ch

Langlaufloipe Sörenberg: Auf den Loipen im Salwideli bei Sörenberg werden Langlaufträume wahr.  
24 Kilometer top präparierte Loipen stehen für Klassisch und Skating zur Verfügung.

ERFAHREN SIE MEHR:  
FENSTERPLATZ-ONLINE.CH

ERFAHREN SIE MEHR:  
FENSTERPLATZ-ONLINE.CH
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So eine Auszeit im Parkresort ist eine Wohltat für alle Sinne. Das Park-
Hotel am Rhein weiss seine Gäste zu verwöhnen: stilvoll eingerichtete 

Zimmer mit Blick auf den Rhein oder in den Park, eine hervorragende Küche 
und eine Gastfreundschaft, die sich einfach gut anfühlt. Im Restaurant Bel­
lerive wird der fangfrische Fisch direkt vom Fischwagen angeboten und nach 
Belieben zubereitet. Den Kaffee-Plausch mit hausgemachter Patîsserie ge­
niesst man nachmittags in der Park-Café-Lounge bei Piano-Live-Musik.

Direkt mit dem Hotel verbunden ist die Wellness-Welt «sole uno», und hier 
taucht man endgültig ab aus dem Alltag. Wasser, Wärme, Licht, Aromen 
und die legendär wohltuende «Rheinfelder Natursole®» versetzen in eine 
andere Welt. Die grosszügige Sauna-Landschaft und das vielfältige Mas­
sage-Angebot versprechen Entspannung pur!

PARK-HOTEL AM RHEIN RHEINFELDEN

ABSTAND VOM ALLTAG
DAS TRADITIONSREICHE VIER-STERNE PARK-HOTEL AM  
RHEIN UND DIE WELLNESS-WELT «SOLE UNO» SIND  
EINE OASE FÜR ERHOLUNGSSUCHENDE UND GENIESSER!

AUSGESUCHTE WEIHNACHTSMÄRKTE IN DER SCHWEIZ

… ALS OB ENGELEIN SINGEN
ES IST WIEDER SOWEIT! IN VIELEN REGIONEN DER SCHWEIZ SORGEN WEIHNACHTSMÄRKTE FÜR SÜSSE DÜFTE, LIEBLICHE KLÄNGE  

UND STRAHLENDE KINDERAUGEN. FÜNF DIESER MÄRKTE STELLEN WIR FÜR SIE ETWAS GENAUER VOR. �

ZOFINGEN  
WEIHNACHTSMARKT 
DER SINNE
Der Weihnachtsmarkt der Sinne in Zofingen 
versetzt mit seinen Lichtern und Düften die 
Gassen der Altstadt in eine zauberhafte At­
mosphäre. Der Thutplatz bildet den Mittel­
punkt des Weihnachtsmarktes. Hier stehen 
Attraktionen und musikalische Darbietun­

LUGANO SCHLEMMER-
HÜTTEN UND GOSPEL-
KONZERT
Auch Luganos Markt ist ein langes Weih­
nachtsmärchen vor malerischer Kulisse. Weih­
nachtliche Spezialitäten und Adventsschmuck  
gehören zum Angebot auf der Piazza della Ri­
forma. Gar bis anfangs Januar strömt den Be­

EINSIEDELN GRÖSSTE 
WEIHNACHTSKRIPPE 
DER WELT
Der Weihnachtsmarkt vor der fantastischen 
Kulisse des Klosters Einsiedeln und ent­
lang der gesamten Hauptstrasse hat seinen 
ganz besonderen Reiz. Rund 130 Holzhäus­
chen reihen sich aneinander, Weihnachtsmu­

LAUFENBURG  
ALTSTADTWEIHNACHT
GRENZÜBERSCHREI-
TEND 
Die Altstadtweihnacht von Laufenburg ist ein 
besonderes Erlebnis. Getreu dem Motto «Zwei 
Länder – eine Stadt» findet auch der Weih­

suchern der Duft von Glühwein und Advents­
gebäck aus den Gastronomie-Chalets in die 
Nase. Eine der Schlemmerhütten ist ein Gour­
metchalet, in dem bekannte Tessiner Chefkö­
che am Werk sind. Ein bewegender Moment 
ist, wenn die Lichter des grössten Weih­
nachtsbaums der Stadt entzündet werden – 
untermalt von einem Gospelkonzert. �  
� www.lugano-tourismo.ch

sik erklingt, die Luft ist erfüllt vom Duft von 
Glühwein, und die funkelnde Weihnachtsbe­
leuchtung verbreitet den Zauber tanzender 
Schneeflocken. Neben dem Weihnachtsmarkt 
locken aber auch die grösste Weihnachtskrip­
pe der Welt im Diorama Bethlehem und das 
Lebkuchenmuseum in der Schafbockbäckerei 
Goldapfel.� www.einsiedler-weihnacht.ch

nachtsmarkt auf beiden Seiten des Rheins 
statt. So schlendern die Besucher zwischen 
Laufenburg Schweiz und Laufenburg Baden (D) 
über die historische Brücke. Beide Altstädte sind 
liebevoll geschmückt. Und überall warten weih­
nachtliche Geschenkideen und Gaumenfreuden 
auf die Besucher. Im Weihnachtsdorf ertönt 
weihnachtliche Musik, und auf der Bühne des 
Rathausvorplatzes findet ein festliches Rah­
menprogramm statt. � www.laufenburg.ch

gen wie Gospelkonzerte, Märchenvorlesun­
gen oder ein Karussell für die Kleinen auf dem 
Programm. Ein lautes Spektakel verspricht 
der Trycheln-Umzug mit Geisselklöpfern zu 
werden. Ausserdem ist ein Mittelaltermarkt 
Teil des Weihnachtsmarktes. 
� www.weihnachtsmarkt-der-sinne.ch

ST. URSANNE  
MITTELALTERLICHER 
CHARME
Leise rieselt der Schnee. Still und starr ruht 
der See. Ein würziger Duft liegt in der Luft, 
eine Mischung aus Käse, Speck und Glühwein. 
Einige Meter weiter steigt der süssliche Ge­
ruch von Waffeln und Vanillesauce in die Nase. 

«Es ist ein Ros’ entsprungen», erklingt über 
die Lautsprecher. – Es ist, als ob Engelein sin­
gen... Kleine Kinder – warm «eingepackt» in 
Jacke, Schal und Kappe – geniessen die Fahrt 
auf dem historischen Karussell oder das Wer­
ken im Bastelatelier. Auch der Samichlaus 
kommt am Weihnachtsmarkt im mittelalter­
lichen Städtchen von St. Ursanne zu Besuch. 
� www.juratourisme.ch

ZUSAMMENGESTELLT VON FABRICE MÜLLER

Die Wellness-Welt «sole uno» empfängt Sie zum Eintauchen, Sprudeln, 
Floaten, Saunieren, Durchatmen und Entspannen.

Entspannte Atmosphäre bei Pianoklängen im Park-Café.

Warum nicht mal russisch saunieren? Das Wenik-Ritual ist ein Erlebnis.

Die Fischküche des  
Bellerive trägt die  
Auszeichnung von der  
«Tafelgesellschaft  
Zum Goldenen Fisch».

Park-Hotel am Rhein****
im Parkresort, Rheinfelden
Tel. +41 61 836 66 33
www.park-hotel.ch

Unser Winter-Special «4 für 3»
ABSTAND VOM ALLTAG IM PARK-HOTEL AM RHEIN

•	� 4 Übernachtungen –  
nur 3 Nächte bezahlen

•	� Halbpension (Frühstücksbuf­
fet u. 4-Gang-Auswahlmenu 
mittags oder abends)

•	� Freier Eintritt ins «sole uno» 

mit Bade- und Saunaland­
schaft sowie Fitnessraum

•	 Wellness-Massage 25 Min.

Buchbar
Januar/Februar 2020  
ab CHF 1053.00 im EZ

ANGEBOT

ERFAHREN SIE MEHR:  
FENSTERPLATZ-ONLINE.CH
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IN KLOSTERS

FERIEN MIT HUND

Leine los!

5 Nächte
inkl. Hund(e), 

Abendessen u.v.m. 
15.12. – 20.12.2019  
05.01. – 17.01.2020  
26.01. – 27.03.2020 

Anreise Sonntag

ab CHF 820.– 
pro Person

Sunstar Hotel Klosters  •  +41 81 423 21 00  •  klosters@sunstar.ch  •  klosters.sunstar.ch/hund

4 PfotenPlus
• Leine frei ab Hotel auf  
 Wanderwege und Loipe 

• Spezielle Plätze im  
 Restaurant für Hundehalter

• Hundedecke, Fress- und  
 Trinknapf im Hotelzimmer
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